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Frau Stadträtin 
Grit Fischer 

Dezernat Finanzen und Ordnung 
Bürgermeister 

 
Es schreibt Ihnen: Sebastian Lasch 

Sitz: Hauptmarkt 1 

Telefon: 0375 832900 

Telefax: 0375 832929 

E-Mail*: finanzenundordnung@zwickau.de 

 

Ihre Nachricht vom:  

Ihr Zeichen:  

Geschäftszeichenzeichen:  

(bitte bei Antwort angeben) 

 

 

Zwickau, 18.01.2021 

 

 

Die infrastrukturellen Voraussetzungen für eine bestmögliche Breitbandversorgung städ-

tischer Schulgebäude zur Umsetzung des "DigitalPaktes Schule" sollen bis spätestens 

Ende 2023 flächendeckend geschaffen sein – zitiert StRin Fischer. Die Zwickauer Ener-

gieversorgung GmbH (ZEV) wird das Projekt umsetzen. 

 

Sie fragt: 

 

Was ist der aktuelle Sachstand, geht es vielleicht schneller als bis Ende 2023? 

 

 

 

Sehr geehrte Frau Stadträtin Fischer, 

 

mit Beschluss des Finanzausschusses vom 03.12.2019 (BV/099/2019-2) wurde die Zwick-

auer Energieversorgung GmbH (ZEV) mit der Glasfaseranbindung erster Zwickauer Schu-

len beauftragt, damit der „DigitalPakt Schule“ auch technisch umgesetzt werden kann.   

 

In der Folge wurde am 19.12.2019 ein „Anschluss- und Nutzungsvertrag für Glasfasernetz“ 

zwischen der ZEV und der Stadt Zwickau geschlossen. Mit heutigen Stand konnten daraus 

bereits folgende Schulen angeschlossen bzw. zumindest projektiert werden: 

 

Grundschulen: - Adam-Ries-Schule  

- Schule am Scheffelberg  

- Dittesschule  

- Nicolaischule  

 

Oberschulen: - Fucikschule  

- Pestalozzischule  

- Humboldtschule  

 

Gymnasien: - Käthe-Kollwitz-Gymnasium  

 

 

. . . 

 



Förderschulen/Förderzentren: 

- Martin-von-Römer-Schule  

- Förderzentrum Klinik- und Krankenhausschule am Heinrich-Braun- 

  Klinikum gGmbH (Anbindung erfolgt noch in 2021) 

- Anne-Frank-Schule (Anbindung erfolgt noch in 2021)  

 

Zum jetzigen Zeitpunkt gibt es für folgende Schulobjekte, die nicht Bestandteil des Bau-

kostenzuschusses sind, aufgrund von Konzessionsgründen bzw. Gründen des Bestands-

netzes der ZEV noch keinen endgültigen Lösungsansatz. Für diese Schulen werden alter-

native Lösungsmöglichkeiten oder Fördermöglichkeiten geprüft: 

 

Grundschulen: - Bebelschule 

- Schule am Windberg 

- Schillerschule  

- Grundschule Crossen   

 

Förderschulen/Förderzentren: 

- Rudolf-Weiß-Schule  

- Schule Mosel  

 

Für das Clara-Wieck-Gymnasium wurde ein Umsetzungskonzept erarbeitet. Dafür sollen 

bis zum Ende des I. Quartals 2021 die Baukosten ermittelt und bauliche Planungen vor-

angetrieben werden. Eine bauliche Ausführung ist noch für dieses Jahr vorgesehen. Jedoch 

steht die gesamte Maßnahme unter Haushaltsvorbehalt (siehe ausstehende Beschlussfas-

sung zum Doppelhaushalt 2021/2022).  

 

Mit freundlichen Grüßen  

 

 

 

 

Sebastian Lasch 
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